
Steinburg,	Julius
Stand:	02.04.2026

Geburtsdatum: 12.	Februar	1868

Sterbedatum: 04.	Februar	1942

Geburtsort: Haselünne

Sterbeort: Hannover

Wirkorte: Löningen;	Haselünne

Tätigkeit: Viehhändler

Beziehungen	zu	Personen	und	Körperschaften:

Steinburg,	Amalie	(Schwester)

Biographische	Anmerkungen

Lebte	mit	seiner	Schwester	Malchen	Steinburg	in	Löningen	und	Haselünne;	mit	Machtübernahme	durch	die	Nationalsozialisten	Diskriminierungen
ausgesetzt	(u.a.	Berufsverbot);	erkrankte	und	starb	im	jüdischen	Krankenhaus	in	Hannover
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